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(4622) 3 - 2 Nr. 893 « 1897/Pr.

Erledigte Dienststellen.
I w « i «onclpientenftellen bei der

Finanz» Procura tu r i n Laibach mit dem
Adjutum jährlicher 600 st.

Gesuche sind unter Nachweisung der zurück«
gelegten juridisch »politischen Studien, der ab-
gelegten drei theoretischen Staatsprüfungen und
der Sprachlenntnisse

b i n n e n v i e r Wochen
beim Präsidium der Finanz«Pirection in Laibach
einzubringen.

Pri iMnm der l . l . Finanz-Direction fiir Kram.

Laibach am 11. October 1897.

(4621) 3 - 2 Nr. 617 e» 1897/pr.

Eoncurs-Aundmachung.
I m Vereiche der l. l . Finanz»Direction sür

Kram find zwei K i nanz l lonc ip lpenf te l len
in der X. Rangsclasse mit den syftemmäßigen
Vezügen zu besehen.

Gesuche sind unter Nachweisung der vor»
geschriebenen Erfordernisse und der Kenntnis
onder Landessprachen

b i n n e n v i e r Wochen
beim Präsidium der l. l. Finanz«Direction in
Laibach einzubringen.
Priisidimn der l . l . Finanz.DirecNon für Kral».

Laibach am 9. October 1897.

(4494) 3 - 3 g . 14.436.
Kundmachung.

Das Iahresertriignis der Joses Dul ler«
jchen ««vch«nau»f tenerp is tuug pro 1897
per b00 fl. ist zu vergeben.

Anspruch auf diese Stiftung haben die
ehelichen Nachkommen weiblichen Geschlechtes der
Geschwister des am b. August 1863 in Groß.
lerchendorf bei Rudolfswert verstorbenen Stifters,
welche sich im Jahre 189? verehelicht haben
oder verehelichen werden, insoferne sie gut ge»
sittet und des Lesens in der Landessprache
lunbig sind.

Bewerberinnen um diese Stiftung haben
die mit dem legalen Ttammbaume, dem Sltten-
zeugnifse und dem Nachweise der Lesenslundig»
teit, dann mit dem Trauungsscheine belegten
Gesuche bis zum

10. J ä n n e r 1898
bei dieser l. l . Landesregierung zu überreichen.

K. l . Landesregierung flir Krain.
Laibach am 3. October 1897.

3t. 14.436.

I<«wi äakoä«^ ^a i« t» DnUsH» u»t»
nav« «T ä«kliök» «loto js x» Isto 1897. cxl-
cl»ti v lne»^u 500 zl6.

pr»vieo <lo te u»t»nove im»jo x»kon»k«
n«!»6nie« dr»tov in »ester <lnö 5. »vgu»t»
1863. I. v Vvlikik ö^r^nö^l, pri Kuäollovem
umrl««» uellmovnill», lc^tere »o «e l. 1897.
omoiil«, »li »e ie boäo, ie »o lepez» veäenj»
ter br^nj» v äeielnem ^exilcu ve«öe.

kro«il^e 2» to uztllnavo n»^ »voje proste,
opreml^ene « «lllonitim roliovnilcom, » »pri-
öevTlom o lepem vellsn^i in « 6ok»2ilom,
cl» »o br»n^» vel ie, potem » porosnim
lültom

äo 10. j»nuv»r^» 1898
v!o!ü pri tej äeielni vl»äi.

L. l lr. «l«i«ln» vl»6» «» kr»n^»ko.
V ^udl^»«, äuö 3. oktobra 1897.

(46b8) 3 -2 g. 5097/Pr,
Voncurs-Aus schreibung.

I m Status der politischen Verwaltungs»
behärden Krains gelangt die Stelle eines Nezirls-
hauptmannes mit den Bezügen der VIl . Rangs»
class«, eventuell auch jene eines Landesregierung«»
secretärs mit den Vezügen der Vl I I . Rangsclasse
zur Besetzung.

Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre dokumentierten, insbesondere auch mit dem
Nachweise der Kenntnis beider Landessprachen
versehenen Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 5. November 1 8 9 7
bei diesem l. l. Landespräsidium einzubringen.

K. l . Landtspräsidium für Kl«in.
Laibach am 15. October 1897.

(4684) 3—1 Z. 22.460.
E d i c t a l - V o r l a d u n g .

I a l o b V o t a v s e l . Tischler aus Kal
Hs-Nr. 4 1 , derzeit unbekannten Aufenthaltes,
wirb hiemit aufgefordert, die rückständige Er»
werbsteuer sammt Umlagen per 3 f l. 9 tr. »cl
Cat..Nr. 1b der Steuergemeinde Kal sogewiss

b i n n e n 14 T a g e n
beim k. l. Tteueramte in Adelsberg zu bezahlen,
als widrigen« dieses Gewerbe von amtswegen
gelöscht werden wird.

K. l. Nezirtshauptmannfchaft in Abelsberg
am 9. October 1897.

(4644) 3—3 g . 31.316 ex 1897.
Kundmachung.

Untor isat lon»prüfunssürNers icherung»«
techniler.

I n Gemäßheit der Bestimmungen der Ver-
ordnung des Ministeriums des Innern und des
Ministeriums für Cultus und Unterricht vom
3. Februar 1895, R. G. Vl . Nr. 23, betreffend
die Autorisierung von Nersicherungstechnilern,
wird hiemit bekanntgegeben, dass die im Mini»
sterium deS Innern bestellte Prüfungs'Commission
in der zweiten Hälfte des Monates November
1897 Prüfungen von Candidaten, welche die
Autorisation als Versicherungstechniler anstreben,
vornehmen wird.

Bewerber um Zulassung zur Nblegung der
Prüfung in diesem Termine haben ihre gehörig
gestempelten und instruierten Gesuche

b is längstens 10. November 1897
beim l . l . Ministerium des Innern einzureichen.

Die Gesuche sind gemäß H 3 der citierten
Verordnung zu instruieren:

1.) mit dem Heimatscheine oder einem
sonstigen Nachweise der österreichischen Staats«
bürgerschast,

2.) mit dem Nachweise der Eigenberechtigung
(Tauf« oder Geburtsschein, eventuell Großjährig-
leits'ErNärung),

3.) mit einem von der Ortspolizeibehörd«
ausgestellten Sittenzeugnisse,

4.) mit dem Zeugnisse über die Absoloierung
einer Mittelschule,

b.) mit dem Nachweise, dass der Zulassungs»
Werber an einer Hochschule Vorlesungen über
höhere Mathematik gebort habe,

6.) mit Zeugnissen von Versicherung?«
Instituten oder öffentlichen Aemtern ober einer
sonstigen glaubwürdigen Bestätigung, dass und
wie lange der Bewerber sich selbständig oder
im Dienste «ine« Versicherungs-Institutes oder
in einem öffentlichen Amte mit der Ausführung
versicherungstechnischer Arbeiten beschäftigt hat.

Die Bestimmung der Prüfungstage für die
einzelnen zur Prüfung zugelassenen Candidaten
innerhalb des oben festgesetzten Termines erfolgt
durch den Vorsitzenden der Prüfungs.Eommission.

Vom l . l . Ministerium des Innern.

Am 26. October 1897 um 10 Uhr vormittags sindet beim k. k. slants-
Kengsten-Depot in Graz die Gffertverhandlung zur HicherfteUung des für
nachbenannte Beschälposten während der Zeit vom 1. Jänner bis Ende

December 1898 benöthigten Bedarfes an Verpfiegsartikeln statt.
Der Verpflegsbedarf beläuft sich approximativ beim

Posten Nr. 1 in Graz:
auf täglich 8 Portionen Brot in Laibform k 875 Gramm während der Veschälzeit,
aus täglich 70 Portionen Brot in Laibform k 875 Gramm außer der Neschälzeit;

beim Posten Nr. 2 in Osftach bei Villach:
auf täglich 10 Portionen Brot in Laibform k 875 Gramm während der Veschälzeit,
aus täglich 40 Portionen Blot in Laivsorm 5 875 Gramm außer der Veschälzeit,
der Iahresbedarf auf 1700 Metercentncr Hafer,
der IahreSbedarf auf 65 Metercentner Pferdebohnen;

beim Posten Nr. 3 in Helo bei Laibach:
aus täglich 200 Kilogramm Haser,
auf täglich 22 4 Kilogramm Heu,
au< täglich 11-2 Kilogramm Streustroh während der Veschälzeil,
» , ! 5 ^ 4?.^ . Kujonen N " t in Laibsorm 5 875 Gramm,

beim Posten Nr. 4 zu Sign in Dalmatien:
auf täglich 16 8 Kilogramm Hafer,
auf täglich 22 4 Kilogramm Heu,
auf täglich l i 2 Kilogramm Streustroh während der BesaMm,
auf täglich 200 Portionen Brot in Laibform il 875 Gramm,
auf täglich 100 Kilogramm Hafer,
auf täglich 173 l: Kilogramm Heu,
auf täglich 86 « Kilogramm Streustroh außer der Veschälze't, . ̂ «
dann auf viermonatlich 30̂ » Kilogramm Bettenstroh. ^,ste mO" ^ . . ^
Die nnt einer 50 kr.»Stempelmarle versehenen fchriftlichen ^ M " ses del A ^g,,

zehnpercentigen Vadium des nach dem angebotenen Preise berechneten ^ ^ g v "
Leistung in Barem oder cautionsfähigen Wertpapieren bis spätesten» ^ ftlN^ss
vormittags 10 Uhr, bci dem obigen Depot überreicht, beziehungöwelse ""» ^ ^ t z" ^

I n dem Offerte ist ausdrücklich zu erklären, dass der Offerent den
aufliegenden, die Stelle der Offertverhandlungs-Bedingnisse vertretenden " „eü »> ^
sehen habe und sich den im Entwürfe aufgenommenen Bedingungen " «" ^ , l2 t °aHF

Auf mündliche, sowie auf fpäter schriftlich oder telegraphisch " " .stellU" H M
Depot in Graz überreichte, ober auf etw7 direct beim l. l. «ckerb" ' M ' N ^ ^ ^ >B°
sowie auf nicht vollständig im obigen Sinne instruierte und aUM!" ^
Rücksicht genommen. . ^ hasten >" >

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein Offert einbringen, ' , M ^
zur ungetheilten Hand, das heiht. alle für einen oder einer für alle. , ^z ^ a i i K ^

Durch die Ueberreichung des Offerts und Uebernahme desselben " " " ^ M" " F
Depot ist der Offerent wohl an sein Offert bis zur bezüglichen
steriums gebunden, demselben erwächst hiedurch aber kein Recht un° ' " " M iN l> l " ^B
seines Offerts, nachdem die Genehmigung des Offerts durch das Mer°° ^ r ten , H D "
und das l. t. Nerar sich die uneingeschränkte Wahl unter den eingebraa)«, ^ l l "
keines derselben ihm annehmbar erscheint, die Ausschreibung einer neu^ ^
ober die Hintangabe aus freier Hand vorbehalten hat.

« r a z am 7. October 1897. ,u,j l<»"^'
Vom l . l . Gtaatshengsten-Vepot«<5"

Vssert-Formulare , , , ^ 5
I c h Enbesgi-fertigter. wohnhaft in erkläre infolge «"Hebcnen ">

vom 6. October IN97 die Abgabe der im Subarrendierungswege au»u ' "
und zwar i n der Stat ion c.c m 5 ^ 6»"

zu tr., sage . . . . per Port ion Brot in Laib " w
zu . . f l . . . l r . , age . . . . per ein Metercentner Ha ! " -
zu . . f l . . . l r . , sage . . . . per ein Metercentner H A ^
zu . . st. . . l r . , age . . . . per ein Metercentner ^ " ' h ^
zu . . fi. . . l r . age . . . . per ein , ^ c h c - !
zu . . fl. . . l r , sage . . . . per ein Metercentner « < " e n ! ^ >."b H ^

auf die Zeit vom 1. Jänner bis Ende December 189« übernehmen zu ^ „ u n » .,
verbindlich, fowohl die kundgemachten, als auch alle sonst bestehenden ^ ^ M ^
Vorschriften genau einzuhalten und für dieses Offert nicht nur um
sondern auch mi t meinem gesummten Vermögen haften zu wollen. « ^ s s e t ^

Formulare für das Convert über das
An das

l . l . Staatshengsteu.Depot'Commando

Offert zur Verhandlung am 26, October 1897 infolge K " " ^ " " ^
Nr . 1201/k . Nelegt mit . . . . Gulden österr. Währung als « " "

^ F " ' '
(4631») 2—1

aus der Kundmachung Nr. 6203 ex 18U7, betreffen^ ^ . , „M '
arrendierungsweifen Abgabe von Vrot und Hafer fur ^ ^ - ^ ^

^

Die Verhandlung wird abgehalten ^ ^ . ^ ^ s ^ H 5 ^ O

—'— ^ M>^
beim Militär. c^die . « ^ ' " Z ^ ^

am Verpflegemagazin Arrenbierungsstatlo" - ^ Ä o 2 > 5 > ^
in ^ ^ ^ ^

l Nrucka.M.. - " ' A . ^ ,
29. October 1697 « raz Iudenburg - - ' . 2 ^ ^ > ^ ^

l M t a u ' - ' . 3 ^ I ^ '
3. November 1897 V l a r b u r « . . . . Cilli . . . - ' ' " . . ^ - ^ F

K i a ^ u ^ n t t s » " " . î ? ,
Pe<er. . - " . . ^ ^ ,

Et. Veit a. Ol. - - 3 ^ . .
Villach-Eeebach " . . ^ - '
Tarvi« - / ' ' ' ' . . <7

26. October 189? « l a g e n s u r t . . . Maiborgeth - - - ' . ^ ' '
Prebil (Pa lW«" ) ' . ^ >. 'Seebach bei Ra.bl 10 ^7
Flitfch . . . - ' - ' . . ^ ^,et, .z
Wol «berg . - - ' " ^..,, e - - 5 K ,

I n Cilli können die ärarischen Väckerei-Localitaten gese"
von 11 Gulden m o n a t l i c h benutzt werden; dem Mieter o°' « ^,„ den ^ng ,gf,i
des Objectes. I n Nillach können die ärarischen Väckerei-Localll« Ins i °Hd 'g" " " ^ l ! ^
von 10 «ulden benllkt werden: dem Mieter obliegt nebstdew z,3Nl," ^
Die Venühung der Näclereirequisilen kann gleichfalls gegen Mn»? ^ U>, ^,,
"erden. , ^^.,« LageN ^ „ ̂  ^

E« werden nur schriftliche Offerte °n den obgenannten ^gesert'^gc^ l'"
angenommen. ^ . amtlich " Ocd'"^ ttt

Für diese Verhandlungen gelten die «estimmungen des ^ ^ ^ e n ^
hefte«, welche«, sowie das Offertformulare und die sonst'«" ^ ^ n »'"
obbezeichneten Militai'Verpfiegs-Magazinen während der gew^ ^
gesehen werden lünnen. <i ^ l > '

« r a z am 8. October 1697. . . ^ dts ' ^

Die l. unb l. I««""""" ^
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I. bass in der nämlichen Verwaltungs»
fihung Hermann Berrer und Johann
harmatta zu Directoren laut desselben
Protokolles vom 30. Juni 1697 (Bei«
läge K) ernannt worden sind und jedem
derselben <m Sinne des § 21 b und a
der Statuten die Procura ertheilt
worden ist;

X. dass die Firma der Gesellschaft
gezeichnet wird, wie folgt:
») entweder gemäß ij 21 lit. » der Sta»

tuten von zweien der obgenanntrn
Mitglieder des Verwaltungsrathes
collectiv;

b) oder gemäß § 21 lit. d der Statuten
von einem der obgeuannten Mitglieder
collectiv mit einem der beiden mit der
Procura betrauten Dirsctoren Her-
mann Berrer oder Johann Harmatta;

c) oder gemäß H 21 lit. <? der Statutm
von den beiden ebena/nannten mit
der Procura betrauten Dinctoren
Hermann Verrer und Johann Har-
matta collectiv, indem die zur Firma»
zeichnung Berechtigten unter dem mit
Stampiglie vorgebruckten Firmawort»
laute collectiv ihre Namen schreiben,
wobei die mit der Procura betrauten
beiden Directoren einen die Procura
andeutenden Zusatz beizusehen haben.
Vom l. k. Landes- als Handelsgerichte

Laibach am 5. October 1897.

(4634)3—1 St. 6493.
Oklic.

0 tožbi «Posojilnice za LoSki Potok,
Drago in Travo, registrovane zadruge
z neomejeno zavezo» (po c. kr. no-
tarju Ign. Gruntarju v Ribnici) proti
Juriju Knausu, vžitkarju z Gore, za-
radi 300 gld. s prip. določa se v smislu
§ 298. o. s. r. in dvornega dekreta z
dne 7. maja 1839, Stev. 358 zb. j . z.,
narok na

30. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tern sodišču.

Tožencu postavlja se zaradi ne-
znanega bivališča skrbnikom na Čin
gospod Jožef Flesch, posestnik v Rib-
nici, ter se je temu vroöila dotična
tožba.

C. kr. okrajno sodiSče v Ribnici,
dn6 10. oktobra 1897.

14643) 3—1 St. 8074.
Razglas.

Ker ni bilo k prvi eksekutivni
dražbi Josipu Brožiču iz Gor. Zemona
st. 41 lastnega zemljišča vlož. St. 56
kal. obc. Gor. Zemon dne 8. oktobra
1897 nobenega kupca, vrSila ae bode

d n 6 8. n o v e m b r a 1 8 9 7
druga eksekutivna dražba.

C. kr. okrajno «odisce v Ilir. Bistrici,
dne 8. oktobra 1897.
"(4633^3^1 Št 6923.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Melhki

daje na znanje, da se bode na prosnjo
Mijo in Vaso Badovinac iz Badovinc

dn6 6. n o v e m b r a 1897,
dopoldne ob 11. uri, vršila relicitacija,
sodno na 611 gld. cenjenega, za 210 gld.
izvrSbeno prodanega zemljisča vlož.
At. 1037 ad DraSice, in sicer lastnika
Markola Stipanoviča iz Visoö ät. 16.

G. kr. okrajno sodiSöe v Methki,
dn<& 8. oktobra 1897.

(4488) 3—1 St. 5 6 1 5 -
Oklic.

Vsled brezuspeäno.sti prve izvrsilne
dražbe v izvršilni reči Josipa Krratha
iz Mokronoga (po dr. Scheguli) profi
Mariji Umek iz Cirnika bode se dne

3. n o v e m b r a 1897
druga izvrsilna dražba zemljišč pod
prejSniimi uveli tukaj vrSila.

G. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dn6 30. septembra 1897.

(449l)~3—1 S t ' 4 1 1 7 -
Oklic.

Ne/nano kje v Ameriki bivajočemu
Janezu Germu iz Zagonce št. 58 se
naznanja, da je Janez Rus iz Pnhpe
*t. 3 proti njemu tožbo de praes.
30. aeptembra 1897, St. 4117, zavoljo

dolznih 95 gld. 25 kr. s. p. pri tern
.sodišču vložil, vsled katere ložbe do-
ločil ae je dan v skrajsano razpravo

na 5. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodisču.

Tožencu poslavil se je za kura-
torja na čin Nace Virant iz Vel. Lašič,
s katerim se bo stvar razpravljala,
ako toženec ne imenuje druzega za-
stopnika.

C. kr.okrajno sodišče v Vel. Lašičah,
dn6 30. septembra 1897.

(4489) 3—1 St. 5677.
Oklic.

Janez Majcen iz Sv. Vrha je proti
Janezu Nene iz Gorenj. Jesenic, ne-
znanega bivalisča in njegovim ne-
znanirn pravnim naslednikorn, tožbo
de praes. 1. oktobra 1897, St. 5677,
na plačilo posojila 300 gld. in 134 gld.
35 kr. pri tem sodiäöi vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva toženec, se mu je na njegovo
skodo in troftke za to pravdno reč
gospod Jože Weibl iz Mokronoga skrb-
nikom postavil in se za ustno raz-
pravo o tožbi določil narok na

2. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri I em sodisču.

C. kr. okrajno sodiftče v Mokro-
nogu, dne 2. oktobra 1897.

^4614) 3—1 Nr. 8534.
Efecutive

Nealitäten - Versteiqerunq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei ii'ber Ansuchen der Stadt

Gotlscheer Sparcasse die executive Vrr>
steigerung der dem Mathias und der
Maria Kraker von Obermösel gehörigen,
gerichtlich auf 440 fl. geschätzten Realitäten
Einlage ZZ. 43 und 44 a6 Eatastral-
gemeinde Mosel bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. N o v e m b e r
und die zweite auf den

1. D e c e m b e r 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Amtssitze mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10°/« Vadium zu Handen der
Licitations - Commission zu erlegen hat,
sowie das Schähungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
23. September 1897.

(4565) 3—1 St. 18.893.
Razglas.

C. kr. za m. deleg. okrajno sodisče
v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Francela Rožnika, posestnika iz
Hrušovega St. 22, kot kurator Jurija
Žerovnika iz Hruäovega (po dr. Hud-
niku) proti Juriju Armiču, oziroma
njega neznanim pravnim naslednikom,
zaradi vknjižbe izbrisa izvräilne za-
stavne pravice pcto. 142 gld. 96 kr.
s pr. de praes. 26. avgusta 1897,
fit. 18.893, slednjim postavil Peter
Selan, posestnik iz Stranskevasi, skrb-
nikom na čin in da se je za skraj-
šano razpravo določil dan na

9. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodišču.

C. kr. za m. deleg. okrajno »odiftče
v Ljubljani, dnč 28. avgusta 1897.

(4549) 3—1 Nr. 3539.
Efec. Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Zirluitz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des August
Pekar von Laibach die executive Verstei-
gerung der dem Jakob M,vc von Eelzach
Nr. 13 gehörig?!,, gerichtlich auf 2915 st.
geschätzten Realität Einlage Z 323 der
Eatastralgemeinde Niederdorf sammt d m
aus 73 si. geschätzten gesetzlichen Iugehdr

derselben bewilligt und hiezu zwei Feilbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. N o v e m b e r
und die zweite auf den

9. D e c e m b e r 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem Grrichte in Zirknitz mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität sammt Zagehör bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations'Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10"/., Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract kömun in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Znlnitz am 8ten
October 1897.

(3892) 3—1 St. 2522.
Oklic.

Na prosnjo posojilnice v Logatci
preloži se s tusodnim odlokom z dnö
22. februvarja 1897, stev. 852, na
5. junija 1897 določena druga izvr-
silna prodaja na 3655 gld. cenjenega
zemljisöa Matije Jerina iz Gorenjevasi
št. 32, vlož. st. 39 kat. obč. Cerkovska
vas, na

6. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 11. uri dopoldne, pri tem sodisči
s prejftnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodiSče v Logatci,
dnč 31. maja 1897.

^3834) 3—1 St. 6306, 6311.
Razglas.

Na tožbi: 1.) Josipa Sterleta iz
Koritnic St. 6 zaradi 4 gld. 70 kr. s prip.
in 2.) Antona Sabeca iz Bača st. 63
zaradi priposestovanja zemljidča vlož.
st 19 kat. obč. Bač s pr. se je tožen-
cema Antonu Knafelcu iz Koritnic
St. 1 in Francetu Sabecu iz Bača
St. 16, oziroma njunim neznanim de-
dičem in pravnim naslednikom, po-
stavil Andrej UrSič iz Ilirske Bistrice
kuratorjem ad actum in za ad 1
ustno razpravo v malotnem postopku
in ad 2 skrajSano razpravo določil
dan na

15. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodisči
z navajanjem na §§ 14. in 28. m. p.
in oziroma § 18. sum. pat.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici,
dne 18. avgusta 1897.

(3623) 3—1 St. 2647.
Oklic.

Naznanja se:
1.) da se je v zadevi Ludovika

Sevarja proti Matiji Gerbecu iz Ulake
eksekutivna prodaja sodno na 835 gld.
cenjenega zemljisča pod vlož. 8t. 32
k. o. Ulaka na

15. n o v e m b r a in na
16. d e c e m b r a 189 7,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, s prej-
Snjim pristavkom preložila;

2.) da loži Matija Kos iz Cirknice
Simen Žnidarsičeve dediče in Janez
Mačekove hipotekarae upnike iz Bločic
na pripoznanje plačila in zastaranja
pri vlož. St. 328 k. o. Cirknica in 736
k. o. Dolenjavas vknjiženih terjatev iz
zadolžnice od 12. maja 1835 od 3 gld.
29 kr. s prip. in cesije od 3. maja
1844 od 121 gld. 31 kr., da se je
tozenim nepoznanejga bivalisča in
njihovim nepoznanim naslednikom
gospod Matevž ZaverSnik iz Cirknice
imenoval za oskrbnika, kateremu to-
ženi smejo svoje pripomočke za raz-
pravo dn6

15. n o v e m b r a 1897
vročiti, ako sami ne pridejo;

3.) da se je blaznemu Janezu
Silcu iz Žerovnice po § 273. o. dr. z.
njegov brat Lovro Silc iz Zerovnice
imenoval za oskrbnika.

C. kr. okrajno sodi&fce v Cirkmci,
dn6 13. avguaVa 1H91.
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Ein Lehrmädchen
für die Modistenbranohe und ein

Lehrjunge
fttr di« Modewarenbranohe werden
sofort aufgenommen bei (4600) 7—4

Heinrich Kenda
Lalbaoh, Rathhausplatz 17.

Amerikanische

und Veredelungen aller möglichen Sorten
liefert die (4626) 3 - 2

Landes -Weincnltnr - Genossenschaft
in B u d a p e s t .

Alter Markt Nr. 4, II. Stock, ist eine

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern nebst Zugehör,
für November- event. Februar-Termin zu
vergeben. (4629) 6 - 2

Anzufragen vis-ä-vis Hr. 5, II. Stock.
J e d e T a m e , die auf
Eleganz und Nettigkeit
hält, verwendet aus-
schließlich ,Hdeal"»
Patent sammt Vor«
stoßzumAbschluss
i h r e r Kleider-«
schvße. - I u
haben in allen
Schneider«
z u g e h ö r .
G eschäf-

t e n d e r
Monar»

ch j e. (3051) 39-

Ein wahrer Schatz
far die unglücklichen Opfer der Selbat-
befleoknng (Onanie) und geheimen
Auaaohwelfangen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbeiahnmg,
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den sohreok-
liohen Fo lgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jahrlloh Tausende vom sloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
l a g s - M a g a z i n in Le ipz ig, Neu-
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch-
handlung. (3407) 36—8

W i p GescMstsauflassuns
werden verschiedene Gegenstände an Kauf-

lustige unter der Hand abgegeben, als:

Tische, Bänke, Stühle,
Betten, dann allerhand Wirt-

schaftsgeräthe,
Fässer, Flaschen, Gläser,

(4701) Essgeschirr etc. 2-1
Näheres zu erfragen bei Anton Aubel,

8t .Petersstrasse Nr.7. ebenerdig rechts.
weräen verLcdieäene (Tk^enätkuci« ^n Xaul-

1u8tiße unter äer N»,nä »b^e^eben, »1»:

lisotw, Länky, 8tül,!o,
Lotton, llann allorlianll ^iil-t-

3oli2ft8gorätli6,
sä38or, fl28elion, Llä30l-,

(470l) ^HZgoZoliirs oto. 2-1
Xilliore» xu erlrageu bei HH»ton ^,ul>o1,

s t . ?«t«r»«tr»»»« Hr. 7, ebsneräiß reelu»
(4557) 3—3 Nr. 8239.

Erinnerung.
Von dem k. t. Landes- als Handlls-

gerichte Klagenfurt wird der Fr. Amalia
Badl. Private in Laibach, beziehungs-
weise deren unbekannten Erben, hiemit
erinnert:

Es habe wider Vmalia Badl bei diesem
Gerichte Max Stößl. Kaufmann in Kla-
genfurt (durch Dr. Adolf Gebert, Ndvocat
in Klagenfurt) unterm 8. J u l i 1897.
g . 5538. die Klage auf Zahlung der rest,
lichen Wechstlsnmme per 179 f l . 33 lr.
sammt Anhang eingebracht, worüber der
diesgerichtliche wechstlrechtliche Zahlungs-
auftrag vom 9. Jul i 1897, g . 5538,
erlassen wurde.

Da der Aufenthaltsort der GeNagten,
beziehungsweise deren Erben, diesem Ge
richte unbekannt und dieselben vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Advocaten
Herrn Vincenz Dr. Nßam in Klagenfurl,
als Curator »ä »owm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
mr rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt wird. und
die Geklagten, welchen es übrigens frei»
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden

K. l. Landes« als Handelsgericht Kla
gensurt am 8. October 1897.

Zur Herbst- und Winter-Saison
empfehle mein reichhaltiges Lager von I

3STe-u±Leite:n in j
Seidenstoffen, Bändern, Peluohen, Sammten, j

Spitzen, Sohleier, Broderien und sämmtliohen !
Aufputz-Artikeln, Filzhüten und Gesteoken eto. j

Hochachtend (4674) 4—3 (

Alois Persche. Dom platz Nr. 22.

•£d-l - H< st c k
(T-o.ss'bod.ean.-O-lasTar)

vorzüglichster Anstrich für weiohe Fußböden.
Preis einer großen Flasche fl. 1*36, einer kleinen Flasche 68 kr.

Wachs-Pasta Gold-Lack
bestes Einlassmittel für Parketen. zum Vergolden von Bilderrahmen etc

Preis einer Dose 60 kr. Preis eines Fläschchens 20 kr.

Weisse Glasur
ausgezeichneter, schnelltrocknneder und geruchloser Anstrich für Waschtische,

Fensterbretter, Thüren und Möbel.
(3671) 1 kleine Dose 46 kr., 1 mittlere Dose 76 kr. 12—7

Stets vorräthig bei

Jeglič & Leskovic in Laibach
^••^•••BHBlBSMBBVHBBBJBJBSBJBJBBJBSJIBSBJBBJBIBIBBllBlBBllSBBSBBBBBllBBBBBBHB^^^^^^^

i n ^ P i ^ V i ^ s s s s s s s l N u r echt, ^ ' ^

Moll • SeidtiB Jl WbasaaS
M o l l s S e l d l l t z - P u l v e r sind für M a g e n l e i d e n d e e r n d e r W i

Mittel, von den Magen kräftigender und die VerdauungsthätigKe" t i s Chenrw j,
und als milde auflösendes Mittel bei S t u h l v e r s t o p f u n g allen u ^ n
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. ^

X*rei« der Orißinal-Schachtel 1 0- ö l J , {

FaUlfloate werden gerlohtliob verfolg*' nnj^e f|i-

- ^ 1Nur echt,Inoih.JJi«
yJiy ĵĵ ĵ tweinu.Salz. sa^^SÄ^^.

Molls Franzbrauntweln und Salz ist ein n* 1 " 6 ""^ 1 von UtkältU"
s t i l l e n d e E i n r e i b u n g bei Gliederreißen und den anderen ' b^irki»ng-
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nerveukräftigen ^ ,OQ.

Frei« der plombierten Ori^inal-Fl»»«5110 ' ^ ,
Hauptveraandt durch -,.-,. fU6'1

A p o t h e k e r A. MOLL, k. u. k. Hof l ie ferant, m ' ^ l l s präp»r!U
 stfi,;

In den DepOts der Provinz verlange man ausdrücklich A. ^pothe^'
Depots: Lalbaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnkoczy» ^ ^ ^

Jos. Mosinik, A p o t h e k e n ^ ^ ^ ^ , , » » ^ ^ ^

!R
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ar
e! Laibach, Al*er W a , rf

älteste Nähmaschinen-Niederlage

für Hausgebrauch unn ,s
Dauerhaft, leichte » J Q>**

(2(i77) loser und io»» 0 ^ ^ ^ ^ ^

R. DITMAR 4 2
^ ^ ^ k. k. landespriv. ^<š^&aR$*rS!£t

ß Lampen- imä Metalls» ^ | [ ^ \ J \
Fabrik «d^W

\ WIEN »P
_ Petroleumlampen *w-
X Moderateurlampei1 |

M elektr. Beleuehtungs- |

Körper - ̂ ßw7
von den einfachsten Formen bis z <vtn$s

A elegantesten Ausstattung und in a» e n | | |

Stylarten. |

Installationen JYA,
J A elektrische Beleuchtung. ^ d l u ^ ,
Ditmarlampen in allen renommirten ^ S S S S . < ^ < ^

(4611)3—2 Nr. 6557.

Efec. Fährnissen-Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kramisch-n

Baugesellschaft (durch Dr. v. Schüppl) die
executive Feilbietung der dem Vldrser
Curhausuereine gehörigen, mil gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1903 f l .
geschätzten Fährnisse als:
NestlNlrationseilirichtllllg, B i l l a r d :c.,
bewlligt, und hiezu zwei Frilbietungs-
Tagsahungen, die elfte auf den

2 9. O c t o b e r
und die zweite auf den

12. N o v e m b e r 1 8 9 7 .
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-, und
nöchigenfalls von 2 bis 6 Uhr nach»
mittags, im Veldrsrr Em hause mit dem

! Beisätze angeordnet worden, dass dic
Psandstücke bei der erst.n Feilbietung

^ 7 ^ s . e r dein ^ > < V

»m 2, 0c'°W^^^«'

/4872) 3-2 ,,,

vormittags 9 M . 5 ^ . 3
Concurs EowlN'ss" ^ l ^
geordnet. ^ ,n,i4' <j<

D « u « l u n d « , , , . , v o n I « . v . « l t i n m a y r ck F e d . V a m b e r g .


